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2.3  Ersatzspieler/Auswechseln 
 
Einsätze als Ersatzspieler sind vier Mal in der höheren Mannschaft der 
jeweiligen Altersklasse möglich. Mit dem fünften Einsatz in einer höheren 
Mannschaft dieser Altersklasse erfolgt die Ummeldung in die Mannschaft, in 
der der fünfte Einsatz erfolgte. Die Ligen der Senioren und Männer stellen 
unabhängig voneinander existierende Ligen dar, so dass Seniorenspieler 
sowohl in Senioren- als auch Männermannschaften nebeneinander her 
eingesetzt und gemeldet werden können. In allen Mannschaften im 
Spielbetrieb innerhalb Berlins dürfen maximal zwei Spieler ausgewechselt 
werden. In jedem Fall der Auswechslung spielt der Einwechselspieler sofort auf 
das Ergebnis des ausgewechselten Spielers weiter. Jeder „Spieler“ - gemeint 
sind der aus- und eingewechselte Spieler zusammen- kann eine oder 
mehrere Verletzungspausen von zusammengerechnet 10 Minuten in 
Anspruch nehmen. Danach darf die Spielzeit aus einem derartigen Grund 
nicht mehr angehalten werden. Die Behandlungszeit ist auf Wurfschein und 
Spielberichtsbogen zu vermerken. 
 
A-Jugendliche dürfen nach Vollendung des 16. Lebensjahres in 200-Wurf-
Wettkämpfen eingesetzt werden (vgl. unbedingt auch 2.5 – Genehmigung 
durch Jugendwart).  
 
Stammspieler in den Spielklassen der Männer, die das Seniorenalter erreicht 
haben, dürfen in Seniorenmannschaften ihrer Gemeinschaft, Spieler aus den 
Seniorenmannschaften in Männermannschaften und / oder gemischten 
Mannschaften eingesetzt werden.  
Auch ohne vorherige Meldung können Stammspieler aus Männer- oder 
Frauenmannschaften bis zu 4 mal in Seniorenmannschaften ( Vereinsliga und 
Vereinsklasse - Frauen nur in der Vereinsklasse) und Stammspieler aus 
Seniorenmannschaften bis zu 4 mal in Männer- oder Frauenmannschaften als 
Ersatzspieler (in allen Spielklassen) eingesetzt werden. Mit dem 5. Einsatz wird 
der Ersatzspieler Stammspieler in der Mannschaft, in der der 5. Einsatz erfolgte. 
 
Eine Ummeldung aus einer höheren in eine tiefere Mannschaft zieht eine 
Spielsperre von 20 Tagen beginnend vom Vorliegen des Antrages beim 
Vereinssportwart (schriftlich oder per Mail), nach sich. 
Im Spieljahr werden bis zu zwei Spielberechtigungen erteilt. Dies beinhaltet, 
dass nach Wechsel (Ummeldung oder Festspielen) der Stammmannschaft 
innerhalb der Altersklasse nur noch in der Mannschaft gespielt werden kann, 
für die die 2. Spielberechtigung erworben wurde. Für den Vereinspokal wird in 
jedem Fall nur für eine Mannschaft die Spielberechtigung gewährt. 



Ummeldungen innerhalb der Gemeinschaft / des Klubs sind gebührenfrei. Bei 
Wechsel der Gemeinschaft / Klub gelten die Sperrbestimmungen der 
Sportordnung des DKBC (3 Monate Spielsperre). 
 
 
Diese konkrete Regelung der Einsätze als Ersatzspieler findet Anwendung für die gesamte 
Spielzeit 2016/17. 
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